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Hobbyfußballer in
der Freizeitanlage
Neustadt/WN. (bgm) Die Junge
Union lädt am Samstag, 30. Juni,
um 10.30 Uhr zum Hobbyfußball-
turnier in der Freizeitanlage ein.
Eine Mannschaft besteht aus ei-
nem Torwart, vier Feld- und drei
Ersatzspielern. Davon dürfen
maximal zwei als Vereinsspieler
aktiv sein. Die Startgebühr je
Team beträgt zehn Euro. Auf die
besten Mannschaften warten
zahlreiche attraktive Preise. Für
Speisen vom Grill und Getränke
ist gesorgt. Anmeldungen nimmt
der stellvertretende Ortsvorsit-
zende Patrick Zeitler unter der Te-
lefonnummer 0170/8282612 oder
per Email an die Adresse
paze93@gmx.de entgegen.

IN ALLER KÜRZE

Neustadt/WN
DJK – „Tanz dich fit 50plus“. Heute,
18 Uhr, Gymnastikraum Mittelschule.

DJK – Badminton. Heute, 20 Uhr, Trai-
ning in der Realschulturnhalle.

DJK – Tischtennis. Heute Training:
17.15 Uhr Jugend, 19 Uhr Erwachse-
ne, Hauptschulturnhalle.

DJK – Walking und Nordic Walking.
Heute, 9 Uhr, ab Sportheim.

Stadtbücherei. Heute, 16 bis 18 Uhr.

Eisstockfreunde. Heute, 14 Uhr, öffent-
liches Stockschießen, Sportanlage.
Sportgeräte vorhanden.

Jahrgang 1943. Donnerstag, 19 Uhr,
Monatsstammtisch im Eisstockheim.

Karate-Dojo. Heute, 18.30 Uhr, Trai-
ning in der Gymnasiumshalle.

Lungensport. Heute, 15 Uhr in der
Grundschulturnhalle.

Schützenverein „Eichenlaub“. Heute,
19 Uhr, Training.

Selbsthilfegruppe Diabetiker. Heute,

14.30 Uhr, Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen im DJK-Sportheim.

Stadtmuseum. Heute, 14 bis 17 Uhr.

Stadtverband für Leibesübungen.
Montag, 19 Uhr, Monatssitzung für
Vereinsvertreter im Eisstockheim.

Strickrunde heute, 13.30 Uhr, im Pfarr-
saal.

VdK. Heute, 14 Uhr, Kaffeetreff im Ca-
fé „Kaprise“.

VdK – Rehasport. Heute, Wassergym-
nastik in der Schwimmhalle, 18 Uhr
Gruppe I, 18.45 Uhr Gruppe II.

Zitherclub. Heute, 19.30 Uhr, Probe
im Clubraum, Rabuskyweg 6.

SERVICE

Stadtlinie
Der Stadtbus ist heute im Einsatz.
Abfahrt um 8.50 Uhr ab Felixge-
biet mit Zustieg um 8.55 Uhr
Freyung, 9.03 Uhr Stadtplatz, 9.05
Uhr Friedhof, 9.08 Gramau, 9.12
Uhr Galgengasse, 9.16 Uhr Fried-
rich-Ebert-Platz und 9.19 Uhr Jo-
hann-Dietl-Straße. Ankunft am
Stadtplatz um 9.21 Uhr. Rück-
fahrt Richtung Gramau um 10.15
Uhr, Richtung Felixgebiet um
10.23 Uhr ab Stadtplatz. Infos un-
ter Telefon 5027.

TIPPS UND TERMINE

Lebendkicker
der „Löwen“-Fans
Neustadt/WN. (dip) Der TSV-
1860-Fanclub „Waldnaablöwen“
veranstaltet am Samstag, 7. Juli,
in der Freizeitanlage ein Lebend-
kicker-Turnier. Es beginnt um
9 Uhr mit einem Weißwurstes-
sen. Ab 10 Uhr jagen die Teams
dem runden Leder nach. Die
Startgebühr beträgt 18,60 Euro.
Eine Mannschaft besteht aus fünf
Akteuren mit beliebig vielen Aus-
wechselspielern, auch Damen-
teams können teilnehmen. An-
meldung bis Sonntag, 10. Juni,
Telefon 09602/2626.

Mit einem fröhlichen „Pozdrawiamy“ – wir grüßen euch – erntet die Neustädter Delegation viel Zuspruch beim Festzug in Polen. Bilder: ui (4)

Ansteckende Freundschaft
Die Neustädter beweisen
in Polen Ausdauer. Als einzige
der 21 Delegationen besu-
chen sie am Sonntag auch
noch den Gottesdienst zum
Abschluss des Freundschafts-
treffens, obwohl sie dann
noch lange im Bus sitzen.

Von Uwe Ibl

Neustadt/Nowe Miasto nad Pilicą.
Die Erwartung der Teilnehmer am
40. Treffen der Arbeitsgemeinschaft
Neustadt in Europa haben sich wohl
mehr als erfüllt. Eigentlich hätte es
ein Heimspiel für die Oberpfälzer
werden sollen. Geplant war, dieses
Treffen der Neustädte als Höhepunkt
zum Stadtjubiläum an die Waldnaab
zu holen. Doch dann kam alles ganz
anders und wurde zu einem gelunge-
nen Freundschaftsfest in Nowe Mias-
to nad Pilicą mit offiziellem Abend,
Bürgermeisterempfang, viel Kultur,
einem Feuerwerk sowie einem Ponti-
fikalgottesdienst im Freien.

Zum Hintergrund: Ursprünglich
wollte das polnische Städtchen be-
reits 2016 das Treffen ausrichten, zog
die Bewerbung kurzfristig zurück.
Neustadt an der Weinstraße sprang
ein. Die Polen äußerten für 2018 den
Wunsch, die verpasste Chance nach-
zuholen. „Es war richtig, dass der
Stadtrat dem Vorschlag des Bürger-
meisters gefolgt ist, ihnen den Vor-
tritt zu lassen“, resümierte Stadtrat
Hermann Schmid auf der Rückfahrt.

Ziel sei es, das Verständnis zwi-
schen den Menschen zu stärken, auf-
einander zuzugehen und Vorurteile
abzubauen, lautete der Tenor aller
Redner bei der Auftaktveranstaltung
am Freitagabend im Hotel Ossa bei
Rawa Mazowiecka. „Ich glaube, dass
es das erste Mal nach dem Zweiten
Weltkrieg ist, dass eine deutsche
Stadt eine Fahne unter friedlichen
Bedingungen an eine polnische Stadt
übergibt“, betonte der gastgebende
Bürgermeister Mariusz Dziuba, als er
auf der Bühne von seinem Amtskol-
legen Frank Rebhan aus Neustadt bei
Coburg das Symbol der Städte-
freundschaft entgegennahm. „Als
Ausrichter des vergangenen Neu-
stadt-Treffens freut es mich ganz be-
sonders, dass wir in diesem Jahr den
Brückenschlag von Deutschland
nach Polen vollziehen.“

Dass die Begegnung für beide Sei-
ten ungewohnt war, zeigte sich beim
Festzug am Samstag. Er war aber
auch ein Zeichen, wie schnell und
einfach es ist, aufeinander zuzuge-
hen. Bürgerwehr, Marketenderinnen,
die Frauen des Trachtenvereins, Pater
Rafau, Bürgermeister, Stadträte, Zup-
fer-Moidln undeinige weitere Neu-
städter waren beeindruckt von der
Begeisterung der Zuschauer. „Ein
Höhepunkt war für mich der Um-
zug“, bekannte Pater Rafau.

Die Neustädter Gruppe habe ihn
gebeten, ihnen schnell etwas auf Pol-
nisch beizubringen. „Pozdrawiamy“
– wir grüßen euch – riefen die Deut-
schen den Einheimischen am Stra-
ßenrand zu. „Da hat man gemerkt,
wie überrascht und froh meine
Landsleute waren, etwas auf Polnisch
von den Gästen zu hören.“ Bei den
Gruppen zu Beginn des Zuges war
das noch anders. „In Polen kennt
man so einen Festzug kaum“, berich-
tete Rafau. Mit Tänzen und kleinen
Geschenken sorgten die Teilnehmer
aus 21 Neustädten aus vier Ländern
für die wachsende Begeisterung.

Trotz eines gewittrigen Nachmit-
tags folgte auf dem Festgelände unter
großen Bäumen dann ein mitreißen-
des Kulturprogramm. Nach den Dar-
bietungen von Schülern aus Nowe
Miasto nad Pilicą enterte eine Rock-
band die Bühne. Dann überraschte
eine dreistündige Musicalgala mit
zahlreichen Sängern und Tänzern
des Teatr Broadway aus Stettin. Vor
dem halbstündigen Feuerwerk lockte
ein Sänger auf der Bühne viele polni-
sche Jugendliche an. Leider waren zu
diesem Zeitpunkt mit Ausnahme der

Oberpfälzer die meisten Deutschen
bereits auf der langen Heimreise
oder im Hotel.

Beim Pontifikalgottesdienst am
Sonntag wirkte Pater Rafau als Kon-
zelebrant mit. Der Sonntag sei ein
Tag zur Erholung, für Begegnungen
mit Freunden und Familien für die
Familie sowie für das Gebet und die
Begegnung mit Gott, habe Erzbischof
Marek Jedrazewski aus Krakau ge-
sagt, berichtete Rafau über den In-
halt der halbstündigen Predigt.

Außerdem habe er vom seligen Ho-
norat erzählt, der Ende des 18. und
Anfang des 19. Jahrhunderts in Nowe
Miasto nad Pilicą wirkte. Er habe
über zehn Ordensgemeinschaften
gegründet und sich beispielsweise
um die Betreuung behinderter Kin-
der in speziellen Einrichtungen ge-
kümmert. Zum Abschluss der Messe
erhielten die Zupfer-Moidln viel Ap-
plaus für ein spontanes Lied.

Konzelebrant Pater Rafau bei der
Pontifikalmesse.

Daumen hoch für die dreistündige Musical-Gala des Teatr Broadway. Von
links: Ingrid Prem und Petra Troppmann.

Beim Abendprogramm tanzen die Oberpfälzer gemeinsam mit einem Stadtrat aus Nowe Miasto nad pilicą.

Stadtgeschehen
im Mittelpunkt
Neustadt/WN. (bgm) Die Frauen-
Union lädt zusammen mit JU und
CSU am Mittwoch, 13. Juni, zum
politischen Dämmerschoppen
im Biergarten der Freizeitanlage
ein. Ab 18.30 Uhr wird Bürger-
meister Rupert Troppmann über
das aktuelle Stadtgeschehen und
künftige Vorhaben berichten.

TIPPS UND TERMINE

Oberpfalzverein
fährt nach Loket
Neustadt/WN. Der Oberpfalzver-
ein Neustadt startet am Samstag,
23. Juni, zu einem Ausflug nach
Elbogen (Loket) in Tschechien
mit Burg- und Stadtführung. Auf
der Heimfahrt gibt es noch eine
Einkehr. Abfahrt ist um 12 Uhr an
der Stadthalle, Rückkehr gegen 20
Uhr. Anmeldung beim Vorsitzen-
den Ernst Umann, Telefon 09602/
2365. Bereits am Mittwoch, 13.
Juni, lädt der Oberpfalzverein um
19 Uhr ins DJK-Sportheim zur
Jahreshauptversammlung ein. Im
Mittelpunkt der Zusamenkunft
stehen Neuwahlen.


